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Weiterhin hat Brigitte Vollenberg  
Kurzgeschichten in unterschiedlichen 
Anthologien und Literaturzeitschriften 
veröffentlicht. Lesungen in Hamburg, 
Gütersloh, Billerbeck, Gladbeck sowie an 
der Algarve in Portugal standen schon auf 
ihrem Programm. „Eine Lesung ist immer 
eine total spannende Sache und jedes 
Mal eine ganz neue Herausforderung für 
mich“, erzählt sie begeistert. „Schreiben 
ist ein wunderschönes Hobby und ich 
schreibe weiter, so wie ich es mit meinem 
berufl ichen Engagement vereinbaren kann. 
Unterstützung fi nde ich auch bei meinem 
Mann, unseren erwachsenen Kindern sowie 
bei meiner so wunderbar aktiven Mutter, 
die meine innige Verbindung zu Dorsten 
aufrecht hält”, erfahren wir von der Au-
torin, die ihr berufl iches Wirkungsfeld im 
Architekturbüro ihres Mannes hat.

Wer mehr über Brigitte Vollenberg 
erfahren möchte, kann im Netz stöbern: 
www.brigittevollenberg.de 

wandten, erfahren wir von ihr. Die Präsen-
tation ihres Buches fand am 3. September 
2010 in der Mayerschen Buchhandlung in 
Gladbeck statt. Die nächste Autorenlesung 
können Interessierte im „Café Stilbruch” 
in Gladbeck, Rentforter Straße 58, am 4. 
Oktober 2010 um 20.00 Uhr erleben. Mit 

unterschiedlichsten Themen fesselt die 
heute in Gladbeck lebende Autorin die Leser 
mit ihren Kurzgeschichten. Heiter und zum 
Schmunzeln liest sich „Die coolste Oma 
der Welt”, nachdenklich wird man bei „Die 
Variation meines Viertels” und mehr noch 
berührt einen die Geschichte „Gelbe Her-
zen”. Sie beruht auf eigenen Erfahrungen 
und dreht sich um einen tödlichen Unfall. 
Die Geschichten in „wolkenlos chaotisch” 
spielen im Sommer wie Winter, in den 
USA genauso wie in der Karibik oder auf 
Ameland.  Brigitte Vollenberg erzählt darin, 
was sie selbst oder ihre Familie erlebt hat 
und lädt ihre Leser zum Schmunzeln ein.

Als die ehemalige Dorstener Dipl. Be-
triebswirtin Brigitte Vollenberg im März 
2009 im Kreise ihrer ehemaligen Mitschü-
lerinnen saß und alte Zeiten aufl eben ließ, 
wusste sie noch nicht, dass diese Damen, 
mit denen sie einige Jahre gemeinsam die 
klösterlichen Schulbänke der Ursulinen 
gedrückt hatte, für sie eine Art Initialzün-
dung sein würden. „Vierzig Jahre danach“ 
war das Motto des Klassentreffens und das 
Spektrum der Erinnerungen an eine schöne 
Schulzeit schien schier unerschöpfl ich.

Die Dorstener Architektin Dr. Ing. Hei-
drun Bücker, die das Treffen organisiert 
hatte, hielt bei der Verabschiedung ein 
Buch hoch. „Und Mädels, das ist mein erstes 
Buch,“ Sie präsentierte ihren Ehemaligen 
den Krimi „Jumping Jack“.

In Gedanken an Kartons, prall gefüllt 
mit Kurzgeschichten, viele Karteikarten mit 
Notizen und gefüllte Speicher auf dem PC, 
gepaart mit dem Zuspruch der ehemaligen 
Mitschülerinnen, war die Idee geboren, den 
Versuch zu wagen, mit eigenen Texten an 
die Öffentlichkeit zu treten. Da der „Ver-
lagsdschungel“ sehr undurchdringlich ist, 
war die  Suche nach einem Verlag nicht 
einfach. „Es war mehr als spannend, die 
ersten Reaktionen der Lektoren abzuwar-
ten“, erzählt die 57-jährige. 

Im August 2010 war es endlich so weit. 
Das erste eigene Buch mit dem Titel „wol-
kenlos chaotisch“ erschien auf dem Bücher-
markt. Amüsante Urlaubskurzgeschichten 
zum Schmunzeln sollen den Leser zu ein 
wenig Kurzweil einladen. Die meisten Ge-
schichten basieren auf eigenen Erlebnissen 
und Erzählungen von Freunden und Ver-

Menschen & Hobby

Geschichten, die das Leben schreibt …
V O N  B R I G I T T E  V O L L E N B E R G :

wolkenlos chaotisch
Urlaubsgeschichten 

zum Schmunzeln
von Brigitte Vollenberg
Erschienen im Holzhei-

merVerlag
ISBN 978-3-941999-10-7

Format 12 x 19 cm, EUR 17,80

von Brigitte Vollenbergvon Brigitte Vollenberg


